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Im Kindergarten und in der Vorschule stehen Erziehern/-innen und heilpädagogischen Förder-
lehrern/-innen viele Wege offen, Kinder in ihrer körperlichen, geistigen und sozialen Entwick-
lung zu fördern. Angebote im rhythmisch-musikalischen Bereich, im sozial-emotionalen
Bereich, in der Fein- und Grobmotorik – um nur einige Beispiele zu nennen, sind aus dem Kin-
dergarten- und Vorschulalltag nicht mehr wegzudenken.
Mathematische Inhalte sollten einen ebenso großen Stellenwert einnehmen (dabei geht es
aber nicht darum, den Kindern komplizierte Rechenoperationen beizubringen)! Wenn Sie als
Lehrperson feststellen, dass ein Kind Schwierigkeiten beim Ausmalen und Einhalten von Be-
grenzungslinien hat, Farben und Formen nicht erkennen, unterscheiden oder sortieren kann,
eine bekannte Figur nicht wiederfindet, wenn sie in einer anderen Position dargestellt wird,
Begriffe wie oben/unten, vorne/hinten, links/rechts nicht umsetzen kann bzw. nicht versteht,
werden Sie sich Übungen und Spiele überlegen, um dem Kind zu helfen, seine Motorik,
Wahrnehmung und Orientierungsfähigkeiten zu verbessern.
Dass die genannten Bereiche Visuomotorik, Koordination, Zuordnungen und Vergleiche,
Raum-Lage-Beziehung, räumliche Orientierung etc. bereits zu den mathematischen
Vorläuferfähigkeiten gehören und als Basis für mathematisches Denken und Handeln
vorauszusetzen sind, ist uns dabei nicht immer bewusst.

Das Überprüfungsverfahren in diesem Buch hilft dabei, pränumerische und erste numerische
Kenntnisse systematisch, gezielt und gleichzeitig spielerisch und kindgerecht zu überprü-
fen. Zu Letzterem tragen sicherlich die Rahmenhandlung mit den Hauptfiguren Prinzessin
Lilli, Zwerg Willi und der Zauberer Hin-und-Weg bei, denen die Kinder helfen, verschiedene
kleine Aufgaben im Zahlen- und Formenland zu lösen. Ebenso gibt das Überprüfungsver-
fahren Aufschluss über das Lern- und Arbeitsverhalten der Kinder. Zu beachten sind Aufga-
benverständnis, Ausdauer, Aufmerksamkeit, Arbeitstempo, Anstrengungsbereitschaft etc.

An dieser Stelle sei erwähnt, dass das vorliegende Überprüfungsverfahren nur Anhaltspunkte
über Schwächen in den überprüften Bereichen liefern kann. Je nach Ergebnis können darauf-
hin Varianten der Aufgaben spielerisch geübt und Übungen wie Zuordnen, Sortieren o.Ä. in
den Alltag integriert werden. So können die Kinder in den relevanten Bereichen gezielt geför-
dert werden. Sollten sich bei der Auswertung jedoch gravierende Defizite herausstellen, sollte
man ein entsprechendes detailliertes Testverfahren dazunehmen. Darüberhinaus sind Ge-
spräche mit den Eltern und der Austausch mit Kollegen sehr wichtig. Eventuell kann auch das
Hinzuziehen von Therapeuten, wie z. B. aus der Ergotherapie, hilfreich und sinnvoll sein. 

In jedem Fall helfen angemessenes Lob und Anerkennung dem Kind, Vertrauen in seine
eigenen Fähigkeiten zu setzen, und fördern die Freude am Lernen. Ihnen und den Kindern
wünsche ich viel Freude an den Übungen und gutes Gelingen bei der Durchführung des Über-
prüfungsverfahrens!

Heike Eberl
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